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DMG e.V.  ZV Leipzig, c/o Institut für Meteorologie 
Stephanstraße 3,  04103 Leipzig 

 
 
Mitglieder des Zweigvereins Leipzig 
der DMG e.V. 
 
 
 
 

 
 Protokoll zur Geschäftsversammlung und Wahl des Vorstands 

 des Zweigvereins Leipzig (ZVL) der DMG 
 
am  31. Januar 2013 
um  17:00 Uhr 
in Leipzig, Stephanstr. 3, Institut für Meteorologie, Seminarraum 
anwesend:  18 Mitglieder des ZVL 
 
 
 
1 Begrüßung und Abstimmung zur Tagesordnung 
Die stellv. Vorsitzende A. Ziemann eröffnete die Veranstaltung mit der Beschlussfassung zur Ta-
gesordnung. 
Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen. 
 
2 Entgegennahme und Diskussion des Jahresberichts 2012 
Der Jahresbericht wurde von der stellv. Vorsitzenden vorgetragen und erläutert. 
Der Jahresbericht ist dem Protokoll beigelegt. Seitens Herrn Ulbricht wurde kritisch angemerkt, 
dass bei etlichen Veranstaltungen, wie z.B. dem Leipziger Meteorologischen Kolloquium, fast 
ausschließlich englischsprachige Vorträge präsentiert werden. Dies führt dazu, dass wenig mit 
der Fremdsprache vertraute Mitglieder diesen Veranstaltungen trotz interessanter Themen zu-
nehmend fern bleiben und sich dadurch auch kaum noch im ZV repräsentiert fühlen. Diesem Ar-
gument hielt Frau Ziemann entgegen, dass alle primär vom ZVL organisierten Veranstaltungen 
aktuell und auch weiterhin in deutscher Sprache stattfinden und stattfinden werden. Bei Veran-
staltungen, die nur partiell unter DMG-Beteiligung durchgeführt werden, spielen der fachbezoge-
ne Aspekt und die Teilnahme von ausländischen Wissenschaftlern die zentrale Rolle, so dass die 
englische Sprache zum Verständnis aller unabdingbar ist. Vorträge können auch weiterhin im 
Leipziger Kolloquium in Deutsch aufgenommen werden – leider mangelt es dort oft an Themen-
vorschlägen des ZVL. 
Der starke Mitgliederrückgang (10) wurde allgemein als recht negativ bewertet. Frau Lehmann 
wies darauf hin, dass Werbung auch in den Lehrveranstaltungen unter den Studierenden eine we-
sentliche Rolle bei der Mitgliedergewinnung spielt. Hier sollte in Zukunft verstärkt durch die 
DMG-Mitglieder unter den Lehrenden geworben werden. Nicht zuletzt sollten die Lehrenden an 
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meteorologischen Instituten sowie Mitarbeiter an allen meteorologischen Einrichtungen durch 
Mitgliedschaft selbst für Werbung sorgen. 
 
3 Entgegennahme und Diskussion des Kassenberichts und des Berichts der Kassenprüfer  
Kassenwart A. Raabe:  
Der Kassenbestand betrug zum 1.1.2012: 282,37 Euro und zum 31.12.2012 616,78 Euro. 
Der Zuweisung von 525 EUR und geringen Zinseinnahmen standen relativ wenige Ausgaben 
durch Büromaterial, Postwertzeichen und Dienstreisen gegenüber. Die Zuweisung von 1000 Euro 
für das Jahr 2013 ist gesichert, so dass der ZVL für eine im Jahr 2014 geplante größere Exkursion 
nach Potsdam (siehe Punkt 6) ansparen kann. 
 
 

Bericht der Kassenprüfer: M. Börngen und C. Angerhöfer: 
Alle Einnahmen und Ausgaben sind ordentlich belegt und sachgerecht verwendet worden, sämtli-
che Transaktionen in diesem Zusammenhang sind nachvollziehbar und in Ordnung. 
 
4 Entlastung des Vorstands 
M. Börngen stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Dieser Antrag wurde bei Stimment-
haltung der Mitglieder des Vorstandes einstimmig angenommen. 
 
5 Beschlussfassungen 
Die Zuweisung für 2013 von 1000 € ist beantragt und bereits genehmigt.  
Dem Vorstand des ZVL lagen keine Anträge zur Beschlussfassung vor.  
 
6 Diskussion eines Jahresprogramms 2013 
Im Jahr 2013 finden mehrere Veranstaltungen unter Beteiligung des ZVL statt bzw. sind geplant: 
 

 18.07.2013: Festveranstaltung 100 Jahre Meteorologie und Geophysik an der Uni Leipzig, 
Organisator: LIM / M. Wendisch, Webseite mit Anmeldeformular und Flyer: 
www.uni-leipzig.de/~meteo/de/meteo100jahr.php 

Es finden Fachvorträge statt, Führungen durch die Institute sind geplant. Die Tagungssprache ist 
Deutsch. Eine Anmeldung ist erwünscht. Ein Unkostenbeitrag von 10 Euro wird nur für die 
Abendveranstaltung in der Moritzbastei erhoben. Die DMG-Werbung wird ermöglicht, ein Zu-
schuss von der DMG wird beantragt. 
Der Flyer für diese Veranstaltung wird dem Protokoll beigefügt. 
Seitens M. Börngen wurde darauf hingewiesen, dass aus gleichem Anlass (Gründung des 
Geophys. Instituts vor 100 Jahren) eine Veranstaltung im Rahmen der 73. Jahrestagung der Geo-
physikalischen Gesellschaft (4.-7.3.13) stattfindet. Näheres findet sich unter http://www.dgg-
2013.de/. Herr Börngen wird darauf hinwirken, dass diese Veranstaltung wiederum auf die o. g. 
Veranstaltung am 18.07.2013 hinweist. 
 

 Jubiläumsveranstaltung an der Uni Jena anlässlich des 200jährigen Bestehens der Klima-
messreihe an der Sternwarte Jena am 26./27.09.2013 

Die Organisation erfolgt durch Uni Jena (Verantw. Totsche), DWD (Böttcher), TLUG (Kunka) 
und DMG-ZVL (Goldberg). Das Programm steht im Wesentlichen fest. Nähere Informationen 
zum Programm und zur Anmeldung finden sich unter: www.klimajubel.uni-jena.de. Das aktuelle 
Zirkular wird dem Protokoll beigefügt. Werbung seitens der DMG ist erwünscht, ein Stand mit 
Infomaterial zur DMG ist vorgesehen. 
 

 Im Oktober 2013 ist eine Fortbildungsveranstaltung zur bodengestützten Fernerkundung, 
organisiert durch LIM und Tropos geplant, Organisation durch M. Wendisch. Die Veran-
staltung findet am Tropos statt, die Vorträge werden in Deutsch gehalten. 
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 Planung für 2014 
 
September: Säkularstation und Wissenschaftspark in Potsdam 
 
Von Herrn Foken besteht eine Einladung zu einer Exkursion zur Uni Bayreuth, primär 
wird jedoch die Exkursion nach Potsdam favorisiert. 

 
 
7 Wahl der/des Vorsitzenden des Zweigvereins Leipzig und der Mitglieder des Vorstandes 
Wahlvorstand: M. Barth, F. Böttcher, M. Börngen: 
 

1. Wahl der Vorsitzenden 

Einziger Kandidat für das Amt des/der Vorsitzenden war Dr. Armin Raabe, Leipzig. 

Die Wahlunterlagen wurden am 13.11.2012 an 105 stimmberechtigte Mitglieder versandt. Letzter 
Termin für die Rücksendung war der 15.12.2012. Das Zusammentreffen des Wahlausschusses 
zur Stimmenauszählung erfolgte am 15.01.2012. Bei 54 Rückmeldungen waren 45 Stimmen gül-
tig und 9 ungültig. Die Auszählung der gültigen Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 

Es stimmen mit 

 ja: 44 nein: 0 Enthaltung: 1 

Herr Raabe dankte für das entgegengebrachte Vertrauen und nahm die Wahl zum Vorsitzenden 
an. 

 
2. Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder 

Von den Mitgliedern des Zweigvereins kamen keine Vorschläge für weitere Vorstandsmitglieder, 
so dass nur die vom amtierenden Vorstand vorgeschlagenen 6 Kandidaten zur Wahl standen. Herr 
Freydank schied auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand aus. Die stellvertretende Vorsitzende 
und der Vorstand bedankten sich im Namen aller Mitglieder des ZVL bei Herrn Freydank für die 
langjährige Tätigkeit in der DMG in unterschiedlichen Funktionen, aber vor allem als Vorsitzen-
der und Beisitzer im ZVL. 

Die Wahl des neuen Vorstands erfolgte während der Geschäftsversammlung am 31.01.2013. Da 
die Anzahl der Kandidaten mit der Anzahl möglicher Stimmen übereinstimmte, wurde die Wahl 
der Vorstandsmitglieder auf Vorschlag der Wahlausschussvorsitzenden M. Barth in offener 
Blockabstimmung durchgeführt. An der Wahl beteiligten sich 18 Mitglieder des Zweigvereins. 
Die Wahl der vorgeschlagenen Kandidaten wurde mit 12 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen ange-
nommen. 

Die gewählten Vorstandsmitglieder nahmen die Wahl an. 

 

Damit setzt sich der Vorstand für die Amtszeit 2013–2015 wie folgt zusammen: 

Armin Raabe (Vorsitzender) 
Birgit Wehner (stellv. Vorsitzende)  
Eik Steinbach (Kassenwart)  
Valeri Goldberg (Schriftführer)  
Astrid Ziemann (Beisitzer)  
Christoph Jacobi (Beisitzer)  
Manfred Wendisch (Beisitzer) 
 
(Die Funktionen der weiteren Vorstandsmitglieder wurden in der anschließenden konstituieren-
den Sitzung des Vorstandes bestimmt.) 
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Der neue Vorsitzende Armin Raabe bedankte sich bei den ZVL-Mitgliedern für das entgegenge-
brachte Vertrauen. Als einen zentraler Punkt seiner Amtszeit wird die Werbung um neue Mitglie-
der gesehen (s. a. Punkt 2 des Protokolls).  
 
9 Verschiedenes 

 Frau Ziemann berichtet über Mitteilungen aus dem Zentralvorstand der DMG: 
o Zur Gewinnung neuer DMG-Mitglieder soll die Attraktivität der Gesellschaft erhöht 

werden. Mitgliederbefragungen wie im ZV Hamburg leisten dazu einen sinnvollen Bei-
trag. 

o Zur Überarbeitung der DMG-Satzung wird im März 2013 eine Sitzung stattfinden. 
o Kandidatenvorschläge für die DMG-Vorstandswahl 2013 können bis zum 15.02.13 an 

den Vorsitzenden des Wahlausschusses Dr. Rapp gestellt werden. 
o Anerkennungsverfahren „Beratender Meteorologe“: Zur Zeit gibt es 16 beratende Mete-

orologen, eine Aufwertung bzgl. der Wahrnehmung in der Öffentlichkeit ist anzustreben. 
o Für die Redaktion der DMG-Mitteilungen ist ein Nachfolger für Herrn Rapp gesucht. 
o Der EMS-Fotowettbewerb zu Wetterphänomenen sollte verstärkt auch von DMG-

Mitgliedern aktiv wahrgenommen werden (evtl. Abdruck im Meteorologischen Kalen-
der!). 
Süringstiftung: Für den Reinhard-Süring-Preis wurde vom ZV Leipzig eine Arbeit zu 
Bodentemperaturen an der Säkularstation Potsdam (Maria Böhme, Bachelorarbeit) vorge-
schlagen. Nach Information von Herrn Böttcher gab es mehrere Bewerbungen aus unter-
schiedlichen Zweigvereinen, bei der Vergabe wurde der Vorschlag des ZVL nicht berück-
sichtigt.  

o Die nächste DACH Tagung findet vom 02.09.-06.09.2013 in Innsbruck statt (mit DMG-
Mitgliederversammlung): Informationen im Internet unter www.dach2013.at 
 

 Herr Freydank schlägt vor, eine Beitragsermäßigung für Pensionäre bei Tagungen der 
DMG im Zentralvorstand zu beantragen. Eine (nochmalige) Nachfrage bei Herrn Mayer 
am 6.2.13 ergab, dass dieses Problem bei der DMG bekannt ist. Allerdings wurde darauf 
verwiesen, dass die DMG selbst keine Tagungsbeiträge festlegt, da die Veranstaltungsor-
ganisation i. allg. nicht in DMG-Hand liegt. Die DMG kann nur Empfehlungen zur Preis-
gestaltung geben – dies sollte bei kommenden Tagungen hinsichtlich einer Preisreduktion 
für Pensionäre mehr genutzt werden. Der Vorstand der ZVL wird diesen Punkt weiter ver-
folgen und auf der nächsten Sitzung des erweiterten Vorstands der DMG diskutieren. 

 Auf Anfrage von A. Zorn berichtet A. Raabe über die derzeitige Diskussion im Zentral-
vorstand zur Anpassung der Satzung u.a. an gängiges Vereinsrecht. Dies ist notwendig, 
damit die Gemeinnützigkeit der DMG erhalten bleibt. Weitere Diskussionspunkte bei der 
Satzung der DMG sind die Neuregelung der Sekretariatstätigkeit und die Aufnahme einer 
Rahmensatzung der Fachausschüsse der DMG. 

 Auf Anfrage von Herrn Kunka zum Wahrnehmungsproblem des beratenden Meteorolo-
gen wird auf die Internetquellen der DMG hingewiesen. Gleichzeitig wird vorgeschlagen, 
das Verfahren der Ernennung beratender Meteorologen zu veröffentlichen und in die 
DMG-Satzung aufzunehmen. 

 
 
 
gez. V. Goldberg, Schriftführer ZVL 
 


